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Dieter Loop

Bei Redaktionsschluss erreicht uns die traurige Nachricht, dass Dieter Loop am 13. Mai 2007 im Alter von  70
Jahren gestorben ist.

Viele Jahre hindurch haben wir uns für eine gemeinsame Sache eingesetzt. Eine Sache? Gewerkschaftliche
Solidarität, die Überzeugung, dass im isolierten Einzelkämpfertum nur wenig  bewegt werden kann? Ja, auch.
Aber zu allererst und im Mittelpunkt stand für Dieter der Mensch - die Kollegin, der Kollege, Schülerinnen und
Schüler. Für sie hat er in zahlreichen Funktionen Verant-wortung übernommen, zunächst in der Fachgruppe
Realschulen im GEW-Kreisverband, als

Referatsleiter und schließlich als GEW-Kreisvorsitzender in Osnabrück. In diese Zeit fiel “die Wende” in Deutschland
mit Gewerkschaftsaustausch zwischen Greifswald und Osnabrück und die Pflege unserer GEW-Beziehungen  in
Angers. Wir denken gerne zurück an arbeitsintensive und zuweilen fröhlich verbrachte Zeiten mit Dieter. Viel
Kraft, Zeit und mitfühlende Kompetenz hat Dieter über mehrere Legislaturperioden hinweg im Lehrerpersonalrat
beim Schulaufsichtsamt Osnabrück-Stadt eingebracht, erst als Mitglied, später als beliebter und geachteter
 Vorsitzender.

Geschätzt nicht nur von Gewerkschaftsseite, sondern in hohem Maße auch von Vorgesetzten, Verhandlungspartnern
und bildungspolitisch Andersdenkenden. Dieter, der frühe pädagogische Erfahrungen als Lehrer in Schweden
erwarb und zur Zeit der Einphasigen Lehrerausbildung an der jungen Osnabrücker Universität als Kontaktlehrer
arbeitete, war überzeugt, dass Hierarchisierungen wie sie im deutschen gegliederten Bildungssystem und
bestimmten Verwaltungsstrukturen ihren Ausdruck finden, den Entwicklungsmöglichkeiten aller Menschen und
einer demokratischen Gesellschaft nicht dienlich sind. Dennoch übernahm er auch hier Verantwortung, zuletzt als
Schulleiter der Wittekind-Realschule. Daneben war er in weiteren gesellschaftlich wichtigen Bereichen aktiv. Gegen
Ende seines Berufslebens musste auch er mit den Konsequenzen herber bildungspolitischer Rückschläge zurecht
kommen.

Die ihm noch vergönnte Zeit danach wurde von einer schweren Krankheit überschattet. Wir erinnern uns dankbar
an Dieter Loops großen Einsatz für eine menschliche Schule.
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